
Friedhofsgebührensatzung 

(FGS)  

der Gemeinde Bernau a. Chiemsee 

vom 01.05.2026. 
 

Aufgrund von Art. 2 und 8 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) und Art. 20 des 
Kostengesetzes (KG) erlässt die Gemeinde Bernau a. Chiemsee folgende Satzung: 

 

§ 1 Gebührenpflicht und Gebührenarten 
(1) Die Gemeinde erhebt für die Inanspruchnahme ihrer Bestattungseinrichtungen 

sowie für damit in Zusammenhang stehende Amtshandlungen Gebühren. 

(2) Als Friedhofsgebühren werden erhoben: 

 a) Grabnutzungsgebühren (§ 4) 

 b) Bestattungsgebühren (§ 5) 

 c) Leichenhausgebühr (§ 6) 

 d) Sonstige Gebühren (§ 7) 

§ 2 Gebührenpflichtige 
(1) Gebührenpflichtig ist, 

 a) wer zur Tragung der Bestattungskosten gesetzlich verpflichtet ist, 

 b) wer den Antrag auf Benutzung der Bestattungseinrichtung gestellt hat, 

 c) wer das Nutzungsrecht an einer Grabstätte erwirbt, 

 d) wer den Auftrag zu einer Leistung erteilt hat. 

(2) Mehrere Gebührenpflichtige sind Gesamtschuldner. 

(3) Bei Verlängerung des Grabnutzungsrechtes sind die Grabnutzungsgebühren von 
der nutzungsberechtigten Person zu tragen. 

§ 3 Entstehen und Fälligkeit 
(1) Die Grabnutzungsgebühr entsteht mit der Zuteilung oder der Verlängerung des 

Nutzungsrechts eines Grabs, und zwar 

 a) bei der erstmaligen Zuteilung des Nutzungsrechts für die Dauer der Ruhefrist 
nach § 30 Friedhofsbenutzungssatzung (FS), 

 b) bei der Verlängerung des Nutzungsrechts nach Ablauf der Ruhefrist für den 
Zeitraum der Verlängerung, 

 c) bei Bestattung einer Leiche oder Beisetzung einer Urne in einem Grab, für das 
die Nutzungszeit noch nicht abgelaufen ist, für die Zeit vom Ablauf des bisherigen 
Nutzungsrechts bis zum Ablauf der neuen Ruhefrist. Die Berechnung erfolgt Tag 
genau und beginnt jeweils mit dem 1. des folgenden Monats. 

  



(2) Die Bestattungsgebühren (§ 5) entstehen mit der Inanspruchnahme der 
gebührenpflichtigen Leistung. 

(3) Die sonstigen Gebühren (§ 6) entstehen mit der Erbringung der Leistung durch die 
Friedhofsverwaltung. 

(4) Die Gebühr wird einen Monat nach Bekanntgabe des Gebührenbescheids fällig. 

 

§ 4 Grabnutzungsgebühr 
(1) Die Grabnutzungsgebühr beträgt pro Jahr für 

 a) ein Einzelgrab 63,00 EUR, 

 b) ein Doppelgrab 82,00 EUR, 

 c) ein Familiengrab 122,00 EUR, 

 d) ein Kindergrab 55,00 EUR, 

 e) ein Urnenerdgrab 111,00 EUR, 

 f) eine Urnennische mit zwei Urnenplätzen 72,00 EUR, 

 g) eine Urnennische mit vier Urnengrabplätzen 110,00 EUR, 

 h) ein Urnengrab im Stauden- bzw. Rosengarten sowie 

         am Gemeinschaftsbaum (pflegefreie Bestattungsformen) 

121,00 EUR. 

i) ein Partnerurnengrab im Stauden- bzw. Rosengarten sowie  

         am Gemeinschaftsbaum (pflegefreie Bestattungsformen) 

242,00 EUR. 

(2)Für die Beisetzung in einer anonymen Urnengrabstätte beträgt die Grabgebühr 
einmalig 250,00 EUR. 

(3) Eine Verlängerung des Grabnutzungsrechtes für 5 Jahre ist möglich. Hierfür wird 
ein Jahresbetrag in Höhe der jeweiligen Grabnutzungsgebühr nach Abs. 1 erhoben. 
Bei einer Verlängerung der Ruhefrist wegen einer weiteren Belegung der Grabstätte 
gilt § 3 Abs. 1 c). 

(4)Erlischt ein Nutzungsrecht bzw. wird die Grabstätte vorzeitig aufgelöst, so erfolgt 
keine Rückerstattung der Nutzungsgebühren. 

 

§ 5 Bestattungsgebühren 
1. Bestattungsdienst 

 
 1.1 Vorbereiten einer Erdbestattung, einer Aussegnung, einer 

Urnenbeisetzung, der Bestattung eines Kindes, der Bestattung 
einer Totgeburt oder der Bestattung einer Fehlgeburt, Tragen der 
Kränze und Blumen zum Grab und Ordnen der-selben  

41,65 EUR, 

    
 1.2 Bereitstellen von Trägern, je Träger  41,65 EUR, 
    
 1.3 Zuschlag für Arbeiten an Samstagen. 178,50 EUR. 

 

  



2. Erdbestattung und Aussegnung 
 

 2.1 Grabaushub bis 160 cm Tiefe einschließlich der erforderlichen 
Schalung und Nebenarbeiten  

374,85 EUR, 

    
 2.2 Tieferlegung bis 200 cm, zuzüglich zu 2.1  53,55 EUR, 
    
 2.3 Durchführen einer Erdbestattung oder einer Aussegnung. 47,60 EUR, 
    
 2.4 Schließen des Grabes, Anlegen eines provisorischen Grabhügels 

und Abtransport des überschüssigen Erdreiches. 
96,39 EUR. 

 
3. Urnenbeisetzung 

 
 3.1 Durchführen einer Urnenbeisetzung in einem Urnengrab mit 

Trauerfeier einschließlich Öffnen und Schließen des Grabes 
154,70 EUR, 

    
 3.2 Durchführen einer Urnenbeisetzung in einem Urnengrab ohne 

Trauerfeier einschließlich Öffnen und Schließen des Grabes 
107,10 EUR, 

    
 3.3 Durchführen einer Urnenbeisetzung in einer Urnennische mit 

Trauerfeier einschließlich Öffnen und Schließen der Nische 
142,80 EUR, 

    
 3.4 Durchführen einer Urnenbeisetzung in einer Urnennische ohne 

Trauerfeier einschließlich Öffnen und Schließen der Nische  
107,10 EUR. 

 

4. Bestattung von Kindern, Totgeburten und Fehlgeburten 
 

 4.1 Durchführen der Bestattung eines Kindes bis zum vollendeten 
fünften Lebensjahr einschließlich Öffnen und Schließen des 
Grabes. 

208,25 EUR, 

    
 4.2 Durchführen der Bestattung eines Kindes bis zum vollendeten 

zehnten Lebensjahr einschließlich Öffnen und Schließen des 
Grabes  

261,80 EUR, 

    
 4.3 Durchführen der Bestattung einer Totgeburt oder der Bestattung 

einer Fehlgeburt einschließlich Öffnen und Schließen des 
Grabes. 

142,80 EUR. 

 

5. Betreuung der Leichenhalle 
 

 5.1 Annahme von Verstorbenen in die Leichenhalle (0:00 Uhr bis 
24:00 Uhr), auch an Sonn- und Feiertagen, Öffnen und Schließen 
der Leichenhalle 

34,51 EUR, 

    
 5.2 Betreuung der Leichenhalle über die gesamte Aufbahrungszeit 

bei mehrtägiger Sarg- oder Urnenaufbahrung, Anbringen des 
Aushanges, Öffnen (7:00 Uhr) und Schließen (21:00 Uhr) der 
Leichenhalle, Reinigung der Bodenflächen 

95,20 EUR, 

    
 5.3 Betreuung der Leichenhalle bei Sarg- oder Urnenaufbahrung am 

Bestattungstag, Anbringen des Aushanges, Öffnen und 
Schließen der Leichenhalle, Reinigung der Bodenflächen  

77,35 EUR, 

    
 5.4 Endreinigung der Leichenhalle nach erfolgter Bestattung  29,75 EUR, 
    
 5.5 Öffnen und Schließen der Leichenhalle (z.B. für Bestatter bei 

Überführung zur auswärtigen Bestattung, Angehörige, Arzt, 
Polizei)  

34,51 EUR. 



6. Exhumierung und Umbettung 
 

 6.1 Exhumierung einer Leiche und Wiederbestattung im Friedhof 
(ohne Sarg), Öffnen und Schließen des Grabes sowie Öffnen und 
Schließen des zweiten Grabes. 

749,70 EUR, 

    
 6.2 Exhumierung einer Leiche zur Überführung nach Auswärts (ohne 

Sarg), Öffnen und Schließen des Grabes  
499,80 EUR, 

    
 6.3 Exhumierung von Gebeinen und Wiederbestattung im Friedhof 

(ohne Gebeine-kiste), Öffnen und Schließen des Grabes sowie 
Öffnen und Schließen des zweiten Grabes  

749,70 EUR, 

    
 6.4 Exhumierung von Gebeinen zur Überführung nach Auswärts 

(ohne Gebeinekiste), Öffnen und Schließen des Grabes  
499,80 EUR, 

    
 6.5 Ausgraben einer Urne und Wiederbestattung im Friedhof, Öffnen 

und Schließen des Grabes sowie Öffnen und Schließen des 
zweiten Grabes  

208,25 EUR, 

    
 6.6 Ausgraben einer Urne zur Überführung nach Auswärts (ohne 

Postversand), Öffnen und Schließen des Grabes  
160,65 EUR. 

 

7. Leichenhausgebühren 
 

 7.1 Die Gebühr für die Benutzung des gemeindlichen Leichenhauses 
beträgt je angefangenem Benutzungstag 

120,00 EUR, 

    

§ 6 Sonstige Gebühren 
(1)  Verwaltungskostenpauschale pro Bestattungsfall     30,00 EUR 

(2) Pauschale für Sozialbestattungen     250,00 EUR 

(3) Für Leistungen, für die in dieser Satzung keine Gebührensätze enthalten sind, 
werden Gebühren nach vergleichbaren Ansätzen oder nach tatsächlichem Aufwand 
erhoben. 

 

§ 7 Inkrafttreten 
(1) Diese Satzung tritt am 01.05.2026 in Kraft. 
(2) Gleichzeitig tritt die Satzung vom 18.12.2017 außer Kraft. 

 

Gemeinde Bernau a. Chiemsee, den 20.04.2026 

 

 

Irene Biebl-Daiber 
Erste Bürgermeisterin 
  


